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Kernaussagen
• Genetische Reservierung gefährdeter heim. Fischformen sowie die 
Bereitstellung von Besatzmaterial von Wirtschafts- und Beifischen ist 
dringend zu forcieren.
• Ökologisch orientierte Bewirtschaftungskonzepte müssen gewässer
spezifisch, revierüberschreitend und praktikabel sein. Rückbau, die 
Einrichtung von Refugien sowie bestandserhaltende Schonmaßnahmen 
spielen dabei eine gewichtige Rolle.
• Die Zusammenarbeit zwischen Gewässerökologen und Bewirt
schafter soll sich noch wesentlich verbessern.
Publikationen
Fischerei liehe Nutzung von Kraftwerksspeichern, Projekt zur geneti
schen Sicherung und Wiederverbreitung heimischer Wirtschaftsfisch
arten der alpinen Region Österreichs und weitere Publikationen über 
Fischökologische Untersuchungen und zur Aufzucht heimischer Fisch
arten.
Hauptanliegen
Sicherung heimischer Bestände. Erarbeitung ökologisch orientierter, 
praktikabler Bewirtschaftungskonzepte. Bereitstellung autochthonen 
Besatzmateriales.

Podiumsdiskussion: Ist richtig, was Recht ist?
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